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Großwilfersdorfberichtet!
Amtliche Mitteilung

Ausgabe 3 / 2022

125 Jahre FF Hainersdorf
Gefeiert wurde zwei Tage  lang im 
Rahmen eines Jubiläumsfestes 
und Bereichsfeuerwehrtages.
				    Seite 16
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Vier Floras für Großwilfersdorf

Mach‘ mal Pause! 
Bestandsaufnahme der Sitz- 
und Rastmöglichkeiten rund 
um Großwilfersdorf.
			                         Seite 7

Illegale Müllablagerung
Die Sammelstelle für Grün-
schnitt wird leider als „Müll-
deponie“ missbraucht!
				    Seite 4
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„Container-
Kindergarten“ 

Mitte September sind unsere 
Kinder und Jugendlichen in 
das neue Kindergarten- und 
Schuljahr gestartet. Mit einem 
Container-Projekt ist es uns 
gelungen, für eine weitere, 
dringend benötigte, alterser-
weiterte Kindergartengruppe im 
Kindergarten Großwilfersdorf 
komfortabel Platz zu schaffen. 
Der Kindergarten-Container, mit 
dem bereits an mehreren Orten 
der Steiermark zumindest vorü-
bergehend das Raumangebot 
erweitert wurde, bewährt sich 
nun auch bestens in unserer 
Gemeinde. 
Die kindgerechte Adaptierung 
und Einrichtung sorgt dafür, 
wie ich mich auch schon selbst 
überzeugen konnte, dass sich 
unsere jüngsten Gemeinde-
bewohner wohl fühlen und 
bestens untergebracht sind. In 
der neuen Gruppe befinden sich 
17 Kinder. Insgesamt werden 

77 Kindergartenkinder in Groß-
wilfersdorf fürsorglich betreut. 
In der Kindergartengruppe in 
Hainersdorf kümmern sich die 
Kindergartenpädagoginnen 
um 17 Kinder. 

Sehr erfreulich ist, dass die 
Volksschule Großwilfersdorf 

aufgrund der zuletzt gestie-
genen Schülerzahl im Schuljahr 
2022/23 wieder vierklassig 
geführt werden kann. In der 
kleinen, aber feinen Volksschule 
Hainersdorf werden die Sechs- 
bis Zehnjährigen weiterhin in 
einer Klasse unterrichtet und 
ausgezeichnet auf ihr weiteres 
Schulleben vorbereitet.

 
Sanierung 

Gemeindestraßen
Zum jährlichen kommunalen 
Arbeitsprogramm zählten auch 
heuer wieder zahlreiche Sanie-
rungsmaßnahmen auf Gemein-
destraßen. In Schuss gebracht 
wurden der Angerwiesenweg, 
die direkte Verbindungsstraße 
von Maierhofen zur B319, sowie 

Wegstücke in den Ortsteilen 
Steinbergen, Sacherbergen 
und Radersdorf. Der Radweg in 
Obgrün wurde ebenfalls saniert. 
Glasfaserkabel für das Breit-
band-Internet werden aktuell 
in Richtung Maierhofen verlegt. 
Diesbezügliche Grabungen und 
Verrohrungen wurden in Teilen 
unseres Gemeindegebietes 
bereits umgesetzt und sind in 
weiteren Abschnitten geplant.

A1-Glasfasernetz-
ausbauprogramm

Als Mitgliedsgemeinde beteiligt 
sich unsere Großgemeinde 
am Glasfasernetz-Ausbau-
programm der Impulsregion 
Fürstenfeld, in Kooperation 
mit A1. Großwilfersdorf wird 
an das größte Glasfasernetz 
Österreichs angeschlossen. 
Dazu fanden auch zwei unver-
bindliche Informationsabende 
für die Bevölkerung mit den 
zuständigen A1-Experten statt. 
Für den flächendeckenden 
Ausbau ist eine Anschlussquote 
von 40 Prozent der Haushalte 
und Betriebe erforderlich. Nach 
Installation des Anschlusses 
kann der Provider frei gewählt 
werden. Zunehmend wird ein ul-
traschnelles Internet, wie früher 
Radio, Fernsehen und Telefon, 
zur Standardeinrichtung und 
wird in Zukunft notwendig sein, 
um als Gemeinde hinsichtlich 
Wirtschaft und Lebensraum 

Bürgermeister Franz Zehner

Geschätzte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!
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gde@grosswilfersdorf.gv.at, www.grosswilfersdorf.steierrmark.at - Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Franz Zehner - Gestaltung: Werbe- & 
Kommunikationsagentur LIDO, Feldbach, www.werbe-lido.at - Druck: Druckhaus Scharmer, Feldbach - Erscheinungsintervall:  4 x pro Jahr - Auflage: 
950 Stück - Mit Rücksicht auf die Lesbarkeit der Zeitung wurde auf eine gendergerechte Grammatik verzichtet. Die sprachlichen Bezeichnungen in der 
männlichen Form gelten selbstverständlich auch in der weiblichen. Die Leser(innen) werden um Verständnis gebeten.
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attraktiv zu bleiben. Nicht nur 
für Unternehmen, sondern 
auch mit stark steigender 
Tendenz wird Breitband zu 
einem immer wesentlicheren 
Kriterium bei der Auswahl des 
Firmenstandortes und des 
Lebensmittelpunktes.

Borkenkäferbefall
Mit unseren großflächigen 
Wäldern in Hainersdorf und 
Großwilfersdorf verfügen wir 
über eine naturbelassene 
Landschaft, die ein wichtiger 
Beitrag zur hohen Lebensqua-
lität unserer ortsansässigen 
Bevölkerung ist. Leider kämpfen 
wir aktuell mit einem starken 

Borkenkäferbefall. Daher ergeht 
von meiner Seite eine wichtige 
Bitte an alle Waldbesitzer. Es 
müssen einerseits regelmäßige 
Kontrollgänge durchgeführt 
werden. Andererseits ist be-
fallenes Schadholz umgehend 
aus dem Wald zu entfernen, 
um einen Übergriff der Schäd-
linge auf gesunde Bäume zu 
verhindern. Dazu gibt es auch 
eine gesetzliche Verpflichtung.

Grünschnitt - 
Lehmgrube

Ein weiteres großes Problem 
hat sich in der ‚Lehmgrube‘ an 
der Abzweigung in Richtung 
Jobst aufgetan. Auf diesem 
Platz ist ausschließlich die 

Ablagerung von Grünschnitt 
(Rasen-, Strauch-, Baumschnitt 
und Blumenabfälle),  erlaubt. 
Bedauerlicherweise musste 
festgestellt werden, dass an Ort 
und Stelle auch große Mengen 
von Sperrmüll hingebracht 
wurden. Diesen müssen die 
Außendienstmitarbeiter entfer-
nen und richtig entsorgen. Der 
Gemeinde entstehen dadurch 

Unkosten. Auf eine 
sorgsame Mülltren-
nung ist zu achten! 
Sperrmüll kann zu den 
Öffnungszeiten in das 
Abfallwirtschaftszen-
trum gebracht werden. 
Die ‚Lehmgrube‘ ist ein 
Grünschnittplatz und 
keine Mülldeponie!

Blumenschmuck-
wettbewerb

Beim Blumenschmuck-
wettbewerb ist Großwil-
fersdorf in diesem Jahr 
mit vier Floras ausge-
zeichnet worden. Zur 
Freude über die Aus-
zeichnung mischt sich in-

sofern ein Wehmutstropfen, da 
- wie das Blumenschmuckbüro 
mitteilte - nicht alle in unserer 
Gemeinde die großartige Lei-
stung des freiwillig arbeitenden 
Blumenschmuck-Teams zu 
schätzen wissen. 

Ich bedanke mich bei jenen, 
die in unzähligen Stunden 
dafür gesorgt haben, dass 
Großwilfersdorf und Hainersdorf 
wieder so prachtvoll erblühen 
konnten! 

Ich wünsche Ihnen einen 
schönen Herbst!

Ihr Bürgermeister 
Franz Zehner
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Die Gemeinde Großwilfersdorf 
stellt den Kompostierplatz, die 
sogenannte „Lehmgrube“ am 
Ortsrand in Richtung Jobst, 
den Bewohnerinnen und Be-
wohnern von Großwilfersdorf 
und Hainersdorf für die Entsor-
gung ihres Grünschnitts zur 
Verfügung. Zum Grünschnitt 
gehören gemähtes Gras, Laub 
und Strauchschnitt sowie dün-
ne Äste, die noch nicht einer 
Verwertung als Holz zugeführt 
werden können. Sämtliches 
Material muss kompostierfä-
hig – also unbehandelt und 
naturbelassen – sein. 

Keinesfalls dürfen in der  
„Lehmgrube“ Bodenaushub, 
Schutt oder Abrissmaterial 
wie Ziegel, Mauerbruchteile 
oder Metall- und Eisenteile 
sowie Sperrmüll, wie lackiertes 
Holz, Möbel oder Zäune und 

dergleichen abgelagert werden. 
Falsch gelagerter Abfall bindet 
die zeitlichen Ressourcen 
der Gemeindemitarbeiter im 
Außendienst, die den Müll auf 
dem Kompostierplatz wieder 
beseitigen müssen. 

Hinzu kommt, dass ein er-
heblicher Kostenfaktor, der in 
letzter Konsequenz zu Lasten 
der Gebührenzahlerinnen und 
-zahler geht, durch eine nicht 
korrekt durchgeführte, sorten-
reine Trennung und Entsorgung 
entsteht.

Problemstoffe können zu den 
Öffnungszeiten jeden Freitag 
von 11 bis 12 Uhr in das Ab-
fallwirtschaftszentrum Großwil-
fersdorf gebracht werden. Zu 
etwaigen Fragen zur richtigen 
Trennung geben die zustän-
digen Außendienstmitarbeiter 

der Gemeinde gerne Auskunft 
und sind behilflich. 

Jeden zweiten Monat findet 
eine Sperrmüllsammlung im 
Gemeindegebiet statt. Pro 
Haushalt ist es möglich, einmal 
jährlich einen Container mit 
einem Fassungsvermögen von 
sieben Kubikmeter über das 
Gemeindeamt zu bestellen. 
Informationen zu den Entsor-
gungsmöglichkeiten erteilt das 
Gemeindeamt Großwilfersdorf.
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Grünschnittentsorgung und 
sortenreine Abfalltrennung

Heizkostenzuschuss

Die Negativ-Beispiele oben und unten sind weder Grünschnitt 
noch sortenrein getrennter Müll, sondern nur eine Sauerei!

www.angelinafuchs.at
8262 Ilz  |  Hainfeld 34  |  0664 78 55 314

Omnipathie für Mensch und Tier

Der Heizkostenzuschuss kann 
heuer wieder zwischen 1. Okto-
ber 2022 und 28. Februar 2023 
in der Gemeinde Großwilfers-
dorf sowie in Servicestellen 
und Servicecenter der Stadt 
Graz beantragt werden.
•	 	Die Einkommensgrenzen  

gelten auch für jene Per-
sonen, die von der Rezept-
gebühr befreit sind.

•	 	Für den Fall, dass in einem 
Haushalt eine 24-Stunden-
Betreuung nach den Richt-
linien des Bundespflege-

geldgesetzes geleistet wird, 
darf der zweite bzw. dritte 
Hauptwohnsitzgemeldete 
bei der Einkommensberech-
nung nicht mitgerechnet 
werden.

•	 	AsylwerberInnen haben 
keinen Anspruch auf einen 
Heizkostenzuschuss.

•	 	Personen, die Wohnunter-
stützung beziehen, können 
ebenfalls keinen Antrag auf 
Heizkostenzuschuss stellen.

Einkommensgrenzen
Als Einkommensgrenzen für  
die Gewährung des Heizkosten-
zuschusses gelten folgende 
Richtwerte:
•	 	für Ein-Personen-Haus-

halte 		  € 1.371,00
•	 	für Ehepaare / Haushaltsge-

meinschaften    € 2.057,00
•	 	für jedes Familienbeihilfe 

beziehende, im	Haushalt 
lebende Kind	 €    412,00
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Die klimatischen Bedingungen 
sorgten im Jahr 2022 für eine 
Massenvermehrung des Bor-
kenkäfers. Die Wetterbedin-
gungen führten heuer dazu, 
dass sich der Borkenkäfer – vor 
allem die Arten Buchdrucker 
und Kupferstecher – massiv 
vermehrt hat. Betroffen sind 
derzeit im Bezirk Hartberg-
Fürstenfeld insbesondere 
Fichten im südlichen Teil des 
Bezirks. Um die drastische 
Vermehrung zu verhindern, 
sind Waldeigentümer gemäß 
Forstgesetz 1975 zur Meldung 
eines Käferbefalls bei der Forst-
behörde sowie zur Bekämp-
fung der uneingeschränkten 
Vermehrung verpflichtet. 

Die Kontrolle der Wälder ist 
oberstes Gebot, besonders 
in Jahren mit günstigen kli-
matischen Verhältnissen für 
eine Massenvermehrung. Zu 
unterscheiden sind dabei die 

unterschiedlichen Befallskrite-
rien. Beim Einbohren der Käfer 
entstehen kreisrunde Drei-Mil-
limeter-Lö-
cher sowie 
Bohrmehlan-
sammlungen 
an Rinde, 
Stammfuß 
und umlie-
gender Ve-
getation. Bei 

Anlage der Brut lassen sich fri-
scher Harzfluss, Bohrmehlaus-
wurf, vergilbte Nadeln am Baum 

und grüne 
Nadeln am 
Boden er-
k e n n e n . 
Beim Aus-
fliegen der 
Schädlinge 
verfärbt sich 
die Krone 

und die Rinde fällt ab. Im 
Herbst ist bei Rindenabfall die 
Krone noch grün, der Käfer 
hat bereits einen neuen Baum 
besiedelt. 

Befallene Bäume sind sofort 
zu fällen, präventiv auch nicht 
befallenes Schadholz zu entfer-
nen. Die unverzügliche Abfuhr 
von geschädigtem sowie zur 
normalen Nutzung gefälltem 
Holz samt Ästen und Wipfeln 
muss erfolgen. Zudem ist 
eine regelmäßige Kontrolle 
der Waldflächen nach der 
Schadholzentfernung und bei 
der Vermehrung fördernden 
Umständen notwendig. 

Nähere Informationen zum 
Thema „Borkenkäfer“ ertei-
len das Forstfachreferat der 
Bezirksverwaltungsbehörde, 
die Bezirkskammer für Land- 
und Forstwirtschaft sowie der 
Waldverband. 

Akute Warnung vor dem Borkenkäfer
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Großwilfersdorf setzt mit CITIES ein starkes Zeichen
Die Bonuswelt ist online. Neben 
zahlreichen Features wie dem 
beliebten Müllkalender, der an 
den kommenden Abholtermin 
erinnert und der Möglichkeit, 
Anliegen an unsere Gemeinde 
zu übermitteln, gibt es eine 

weitere großartige Funktion 
in der CITIES-App. 

Zusätzlich zu exklusiven An-
geboten und Sammelpässen 
findet man jetzt auch regionale 
und überregionale Promotions 

in der CITIES-Bonuswelt.

„Wir sind bestrebt, die CITIES-
App täglich weiterzuentwi-
ckeln, um das Nutzererleb-
nis und den Mehrwert für 
alle teilnehmenden Akteure 

stetig zu optimieren. Bedan-
ken möchte ich mich für das 
positive Feedback und die 
perfekte Zusammenarbeit.“ 

Sebastian Thier
Geschäftsführer von CITIES

Im Herbst 22 und im Frühling 
23 wird FABO in Fürstenfeld 
(Jufa) und Hartberg (Hort Gar-
tengasse) jeweils einmal mit 
allen Vorträgen angeboten. Im 
Spätherbst 22 und Winter 23 
gibt es FABO wieder online.

Neu ist zudem, dass FABO 
neben den schon bekannten 
Modulen „Schwangerschaft 
bis dritten Lebensjahr“ nun auf 
Wunsch teilnehmender Eltern 
auch das vierte Lebensjahr 
zum Thema macht. 
Seien Sie gespannt auf die 
vielfältigen, informativen und 
stärkenden FABO-Vormittage. 

Und nehmen Sie sich Zeit 
für einen FABO-Vormittag in 
Hartberg oder Fürstenfeld. Es 
tut gut, andere Eltern kennen-
zulernen, sich auszutauschen 
und vielleicht sogar die eine 
oder andere vertiefende Be-
kanntschaft zu machen, in der 
man sich gegenseitig stärkt 
und unterstützt. Denn zu wis-
sen, man ist mit Fragen nicht 
allein, ist einfach lässig - eine 
Kinderbetreuung ist natürlich 
wieder gegeben!
Wir freuen uns auf einen per-
sönlichen und/oder virtuellen 
Austausch mit Ihnen! 
www.familiealsbonus.at

 

 

AES – Wie lernen Erwachsene? 

Über 30 Länder nehmen an der internationalen AES-Erhebung teil, in Österreich startet AES 
im Oktober 2022. AES steht für Adult Education Survey und wird vom Statistischen Amt der 
Europäischen Union (EUROSTAT) organisiert, für die nationale Durchführung ist Statistik 
Austria verantwortlich.  

Worum geht es beim AES? 
Wir erwerben im Laufe unseres Lebens viele Kenntnisse und Fähigkeiten. Uns interessiert: 
Haben die Menschen Österreich im letzten Jahr etwas Neues gelernt? Das kann beruflich 
oder privat gewesen sein. Dabei ist es egal, ob das über eine App am Handy, in einem Kurs 
vor Ort oder online, mit einem Online-Video oder im Freundeskreis war. Die AES-Erhebung 
erfasst diese Bildungsaktivitäten und liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und 
Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme sind keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten 
notwendig. 

Wer kann teilnehmen? 

 Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwachsener aus.  

Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme eingeladen. Nur von Statistik 
Austria eingeladene Personen können an der Befragung teilnehmen. 

 Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Befragten 10 Euro. Sie 
können zwischen einem Einkaufsgutschein oder der Weiterleitung einer Spende an ein 
österreichisches Naturschutzprojekt wählen. 

Wo gibt es weitere Informationen? 
www.statistik.at/aes 
aes@statistik.gv.at 
 

FABO startete 
in neuer Form
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Teilweise wurden die Sitzbänke auch neu positioniert. Da hat auch 
Bürgermeister Franz Zehner gleich Hand angelegt.

Begegnungs- und Rastbänke wieder fit machen

Einladende Begegnungsorte 
im öffentlichen Raum und 
ausreichend Sitz- und Rast-
möglichkeiten verbessern und 
erleichtern es Menschen, im 
Freien unterwegs zu sein. 
Nicht nur die Bewegung an der 
frischen Luft tut unserer Ge-
sundheit gut, sondern auch der 
Austausch und die Begegnung 
mit anderen Menschen. Und 
in zwei Gesprächsrunden mit 
BürgerInnen wurde der Bedarf 
an Sitz- und Rastgelegenheiten 
geäußert. 

Dementsprechend wurde der 
erste Schritt gesetzt: Ein Team 
der „Gesunden Gemeinde“ war 
gemeinsam mit Bgm. Franz 
Zehner und Ines Jungwirth 
von Styria vitalis im Ortsteil 

Großwilfersdorf unterwegs. Ziel 
der Besichtigungstour war es, 
eine Bestandsaufnahme zu den 
Sitz- und Rastmöglichkeiten in 
Großwilfersdorf zu machen. 
Auf einer fast dreistündigen 
Tour, die Dietmar Methe vor-
ab geplant hat, wurden 20 
Sitzbänke bzw. Sitzgruppen 
unter die Lupe genommen. 
Und es wurde deutlich, dass es 
Einiges zu tun gibt. Holzbänke 
wittern ab und werden im Lauf 
der Zeit kaputt. 

Zugleich wurden auch weitere 
neue Standorte für Sitzbänke 
und Sitzgruppen aufgenommen. 
Da gilt es nun abzuklären, wem 
die Grundstücke gehören und 
ob dort etwas aufgestellt wer-
den darf. Es gibt auch Über-

legungen, 
eine kleine 
Sponsoring-
Initiativen 
zu starten, 
um bei Be-
darf die An-
schaffung 
von neuen 
Sitzgelegenheiten und Sitz-
gruppen zu finanzieren.

Der erste Schritt wurde ge-
gangen: Nun wird gemeinsam 
überlegt, wie die Renovierung 
der Sitzbänke umgesetzt wer-
den kann. Schön wäre eine 
gemeinschaftliche Initiative 
von Gemeinde, handwerklich 
begabten BürgerInnen und inte-
ressierten Vereinen. Wer bereits 
jetzt Lust bekommen hat, sich 

dafür einzubringen, kann sich 
gerne bei Gemeinderätin 
Heidi Guttmann melden.

Für alle, die nicht in Großwil-
fersdorf wohnen - dies war 
erst der Startschuss: Auch 
die anderen Ortsteile kommen 
noch an die Reihe. So wollen 
wir gemeinsam einen Beitrag 
dazu leisten, die Gemeinde 
belebter und „besitzbar“ zu 
machen.

Warum widmet sich das „Gesunde Gemeinde“-Team diesem Thema, könnte man sich fragen…

In letzter Zeit kommt es immer wieder vor, 
dass öffentliche Gebäude (Volksschule), 
das Kriegerdenkmal und diverse Bushalte-
stellen beschädigt bzw. beschmiert werden.

Die Gemeinde Großwilfers-
dorf bittet um Hinweise, 

die zur Aufklärung dieser 
Vandalenakte dienlich 

sein könnten!

Vandalismus in 
Großwilfersdorf
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Am Hof der Familie Fritz-Pfeiffer 
in Radersdorf 49, sollen in 
Kooperation mit Styria vitalis 
und dem Verein Green Care 
Österreich Freizeit- und Be-
treuungsangebote für Jung 
und Alt entstehen. 
Doch genau für diese Angebote 
suchen wir noch Ihre Ideen! 
Aus diesem Grund wird es 
am 25. Oktober 2022 

von 15 bis 17 Uhr 
ein erstes Werkstattge-
spräch im Gasthof Groß-

schädl „Zum Kirchenwirt” 
(Großwilfersdorf 93) geben. 
Alle Frauen und Männer ab 
65 Jahren sind herzlich ein-
geladen, sich mit ihren Ideen 
daran zu beteiligen. 
Vielleicht beherrschen Sie 
noch ein altes Handwerk, in-
teressieren sich für die Ernte 
oder Verarbeitung von Lebens-
mitteln, Singen oder Tanzen 
leidenschaftlich, erzählen gerne 
von früher oder würden gerne 
andere Interessen mit Gleich-
altrigen oder Kindern teilen. All 

diese Dinge können uns dabei 
helfen, ein tolles Angebot für 
den Hof der Familie Fritz-
Pfeiffer zu schaffen.

Sollten Sie nicht am Werkstatt-
gespräch teilnehmen können, 

aber dennoch Ideen für Freizeit- 
und Betreuungsangebote am 
Bauernhof haben, können Sie 
diese auch an Iris Fritz-Pfeiffer 
einsenden: Radersdorf 49, 
8263 Großwilfersdorf oder per 
e-Mail an iris@biohoffritz.at.

Gemeinsam am Hof: Ihre 
Ideen für Angebote auf 
dem Hof sind gefragt!

GemeindeGaudi
Aktive Kindernachmittage für Kindergartenkinder 

mit ihren Eltern, Großeltern und Geschwistern 

Foto: Freinatur

Die GemeindeGaudi bietet Raum und Zeit zum gemeinsamen 
Toben, Laufen, Springen, Hüpfen, Tanzen, Balancieren und 
Klettern.

Turnsaal Großwilfersdorf: Montags 16:00-17:30, ab 19.09.2022

Georgshalle Hainersdorf: ab November 2022; Wochentag und 
Uhrzeit werden über CitiesApp und Kindergarten noch bekannt 
gegeben. 

Kontakt Großwilfersdorf: Daniela Thonegg (0664/2324866)
Kontakt Hainersdorf: Bianca Friesenbichler (0650/6348659)

Mit zunehmender Kälte, in 
nebeligen Herbstwochen und 
kalten Wintermonaten ist es oft 
schwierig, dem natürlichen Be-
wegungsdrang unserer Kinder 
nachzukommen. Außerdem 
möchten Mama, Papa, Oma 
oder Opa sich gelegentlich aus-
tauschen, miteinander tratschen 
und dabei die Kinder trotzdem 
im Blick haben. 

Daher laden wir Kinder im 
Kindergartenalter zum Toben, 
Laufen, Springen, Hüpfen, Tan-
zen, Balancieren und Klettern 
im Turnsaal ein. Die Kinder 
trainieren ihr Bewegungsgefühl 
und ihre Geschicklichkeit und 
werden dabei von ihren Eltern 
oder Großeltern begleitet. Wir 
bauen gemeinsam einen Ge-
räteparcour im Turnsaal auf 

und machen den Turnsaal zum 
Spielplatz. Der Fokus liegt auf 
freiem, kreativem Spielen und 
Sausen im Turnsaal. 

Darüber hinaus gibt es aber 
auch angeleitete Bewegungs-
einheiten, ein gemeinsames 
Eröffnungs- oder Abschlusslied 
und moderierte Spiele. Alle 
Teilnehmenden können sich 

gerne mit ihren Ideen einbrin-
gen. Kleinere oder größere Ge-
schwisterkinder sind ebenfalls 
herzlich willkommen.

Die Gemeinde stellt den je-
weiligen Turnsaal im Rahmen 
der „Gesunden Gemeinde“ 
kostenlos zur Verfügung, da-
her ist die Teilnahme an der 
„GemeindeGaudi“ kostenlos. 

...ab 19. September jeden Montag, 16:00 bis 17:30 Uhr im Turnsaal Großwilfersdorf 
und ab November voraussichtlich jeden Donnerstag in der Georgshalle Hainersdorf.
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Auftaktveranstaltung „Gemeinsam am Hof“ 
 

 Streicheln und genießen beim  
Erntefest am Biohof Fritz 
 
 
Die Gesunde Gemeinde Großwilfersdorf ist Partner im Projekt „Gemeinsam am Hof“, bei dem mit 
Unterstützung von Styria vitalis und Green Care Österreich auf dem Bauernhof der Familie Fritz ein 
Begegnungsort für Jung und Alt entstehen soll. Mit einer Auftaktveranstaltung am Biohof Fritz stellen 
wir Ihnen dieses Projekt vor und laden alle Bewohnerinnen und Bewohner zu einem gemütlichen 
Erntefest ein.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Projekt ist Teil der FGÖ-Initiative „Auf gesunde Nachbarschaft!“ und wird durch das 
Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz und den Fonds 
Gesundes Österreich gefördert. 

Foto: Gerhard Mößlinger 

 

Termin: Sonntag, 16. Oktober 2022, 13 bis 17 Uhr 

Ort: Biohof Fritz, Radersdorf 49 

 

Programm: 

Projektvorstellung „Gemeinsam am Hof“ 
Hofführungen 

Bauernhoferlebnis mit vielen Tieren 
Erdäpfelbraten am Lagerfeuer für Alt & Jung 

Musik, Speis und Trank 
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office@bestattung-urschler.at

Ilse Urschler

BESTATTUNG Ilse Urschler

www.bestattung-urschler.at

„Jeder Mensch ist 
einzigartig in seiner Art 
zu Lachen und zu Weinen, 

auch in seinem Sterben.“

8280 FÜRSTENFELD | BUCHWALDSTR. 5 | 03382 55885

Mit uns finden Sie einen Begleiter, der in dieser schweren Zeit für Sie da ist.

Um dieser Einzigartigkeit gerecht zu werden, arrangieren wir nach Wunsch 
individuelle und ganz persönliche Trauerfeiern.

Wir versuchen alle Wünsche der Hinterbliebenen, 
soweit es uns möglich ist, umzusetzen und nehmen Ihnen 

den Großteil aller Wege/Erledigungen ab.

Stricken und häkeln 
in Gemeinschaft

Kontakt: Carolin Roßmann - 0699 132 006 61 
Im Rahmen der Gesunden Gemeinde Großwilfersdorf

ANFÄNGER TANZKURS
IN DER GEORGSHALLE    

HAINERSDORF 

G R O S S W I L F E R S D O R F  T A N Z T

4 Te rmine  im No vember

05.11.  |  12.11.  |  19.11.  |  27. 11.

17:00 -  18:30 U hr

65 € pro Person 

Walzer,    Discofox,   Cha Cha

Ab sofort donnerstags von 
14 bis 16 Uhr im Gasthaus 
Großschädl. 
Jede/r ist willkommen. Wir 
unterstützen dich gerne bei 
deinen Kunstwerken. Von 
Socken über Poncho oder 
gehäkelten Tieren... alles ist 
möglich. 

Kommt vorbei auf einen Kaffee 
und schaut euch das an. Wir 
freuen uns auf euch!
Kontakt:
Luise Wurzwallner
Tel. 0664 / 461 14 19

Veranstalter ist die Gemeinde 
Großwilfersdorf.
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Ilz: Sonnige, gemütliche 
Eigentumswohnung mit 
gartenseitiger Loggia, Vor-
raum, Küche mit Essbe-
reich, Wohnzimmer, Schlaf-
zimmer, Badezimmer/WC, 
Loggia, Kellerabteil, HWB 
49,03, 129.000 Euro, 0664 
/ 4143314 

Fürstenfeld: Eigentums-
wohnung mit vier Zimmern 
und zwei Balkonen, 103 m², 
perfekte Raumaufteilung, 
Erdgeschoß, ruhige Zen-
trumslage, Fernwärme, Kel-
lerabteil, HWB 50,  155.000 
Euro, 0664 / 2816062

Fürstenfeld: 
Neues, bar-
rierefreies 
Wohnhaus 
mit sonnen-
seitigem Gar-
ten, (Doppel-
haus), Car-
port, Parkplatz, Außen-
Abstellraum, 90 m² Wfl, 
offenes Wohnen mit Küche, 
zwei Schlafzimmer, schö-
nes Bad, WC, Technikraum,  
Terrasse, Fußbodenhei-
zung, HWB 45,9, ins-
gesamt 700 m² Grund, 
360.000 Euro, 0664 / 
2816062

Sie überlegen, Ihre Immo-
bilie zu verkaufen? 
Wir bieten eine unverbind-
liche, kostenlose Markt-
analyse an. 

Kontaktieren Sie uns für 
einen Termin unter Tel.  
0664 / 414 33 14

ARCHAN 
Immobilien
Tel. 0664 / 281 60 62

Hainersdorf 
wurde Memopark

Viele Auswärtige und Einheimi-
sche durchstreiften mit Smart-
phone oder Tablet ausgestattet 
im August 2022 Hainersdorf, 
das mit etwas Besonderem 
aufwarten konnte. Mit kleinen 
tragbaren Lautsprechern und 
Kopfhörern gab es Geschichten 
aus der Vergangenheit und 
der Zukunft zu entdecken. 

Durch die sogenannte Aug-
mented Reality App oft auch 
Animationen.

Unter tätiger Mithilfe der ört-
lichen Bevölkerung entwickelte 
das Kunstprojekt HIESIG den 
sogenannten Memopark, in 
dem Virtuelles und Reales 
zugleich zu finden waren. 

Das alles entstand aus über 
60 Stunden aufgenommenen 
Gesprächen mit über 30 Ge-
sprächspartnerInnen.
 
Aber auch live war Hainers-
dorf am Memopark beteiligt. 
Ein Frauenchor sang eine 
Moritat im Habersackhof, eine 
reale Braut tanzte mit einem 

virtuellen Bräutigam in einem 
ehemaligen Gasthaus und am 
Ende spielte der Musikverein 
Hainersdorf 1.000 Jahre sind 
ein Tag. Ein Monument beim 
Bildstock versammelte viele 
kleine Stories, die man mit QR 
Code starten konnte.

Wenn man im Gemeindeamt 

Ein Ort verwandelte sich in ein unmögliches Heimatmuseum.
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ankam, um den Memopark zu 
besuchen, erlebte man zudem 
eine Ausstellung mit Objekten 
aus allen Gesprächen. Zudem 
gab es Fotos von Simon Brug-
ner und historische Aufnahmen 
zu sehen. 

Am letzten Sonntag konnte sich 
das Team über den Besuch von 
Bürgermeister Franz Zehner 
freuen, der seinen Rundgang 
durch Hainersdorf sichtlich 
genoß. Der ORF berichtete in 
drei Fernsehsendungen über 
das Projekt.

Der Memopark bleibt in an-
gepasster Form noch einige 
Zeit mit den Apps begehbar. 
Dafür muss man weiterhin 
nach Hainersdorf kommen: 
Alle Geschichten und Erzäh-
lungen kann man nur vor Ort 
„abholen“. Lokal und digital zu 
erzählen, war dem Hiesig-Team 
ein Anliegen. 

P.S.: An zwei Tagen wird die 

Ausstellung im Gemeindeamt 
nochmals geöffnet und das Mo-
nument von Helene Thümmel 
im Winter 2022 in der neuen 
Galerie im Joanneum in Graz 
zu besuchen sein.

Wir möchten uns auch auf 
diesem Weg nochmal bei allen 
„Hiesigen“ bedanken! Ohne 
euch wäre der Memopark in 
dieser Form nicht möglich 
gewesen! 

Kontakt und Infos: 
Hiesig-Memopark
Hainersdorf 39
8264 Großwilfersdorf
hiesig@posteo.net
www.hiesig-memopark.net
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Haas Fertigbau erweitert die Kapazitäten mit 
der neuen automatisierte Produktionslinie

Bei Haas Fertigbau wurde die 
nächste, diesmal größte Inve-
stition in der Geschichte für den 
Standort in Großwilfersdorf in 
Betrieb genommen: die neue 
automatisierte Produktionslinie 
für Wandelemente im Hausbau. 
Damit macht das Unternehmen 
den nächsten großen Schritt 
in Richtung automatisierter, 
industrieller Fertigung. 

„Die neue zukunftsweisende 
Wandlinie ist - neben unserem 
neuen Traumhauszentrum und 
der neuen Abbundanlage - 
die größte Investition, die wir 
an unserem Standort in der 

Steiermark tätigen“, so Robert 
Frischer, Geschäftsführer der 
Haas Fertigbau.“ 

Knapp fünf Millionen Euro hat 
Haas investiert. Ein klares Be-
kenntnis zum Standort Groß-
wilfersdorf. Somit kann Haas 
Fertigbau künftig für eine noch 
höhere Qualität garantieren 
und den Mitarbeitern eine 
bessere Arbeitsplatzergonomie 
anbieten.

„Die Mitarbeiter sind begeistert“, 
so Produktionsleiter Oliver 
Gröller. „Es ist ein erleichtertes 
Arbeiten an modernen Maschi-

nen in den hellen großzügigen 
Hallen. “

„Mit dieser Investition von rund 
5 Mio. Euro erwarten wir eine 
hohe Flexibilität und Präzision 
in der Fertigung und ist Haas 
Fertigbau damit in Sachen 
moderner Holzbau auf dem 
neuesten Stand der Technik. 
Damit haben wir wieder einen 
wichtigen Schritt in Richtung 
des großen Zukunftsthemas 
Digitalisierung in der Bau- und 
Holzbranche gemacht, um den 
Standort Großwilfersdorf in 
eine erfolgreiche Zukunft zu 
führen“, sagt Geschäftsführer 

Robert Frischer. „Des Weiteren 
standen für uns die Einführung 
von ergonomischen Arbeitsplät-
zen und damit die körperliche 
Entlastung unserer Mitarbeiter 
ebenfalls im Fokus“.

Haas Fertigbau Holzbau-
werk Ges.m.b.H.& Co KG
Radersdorf 62
A-8263 Großwilfersdorf
Telefon: +43 3385 666-7024

www.haas-fertigbau.at
facebook: haas.fertighaus
facebook: haas.fertigbau.oester-
reich
instagram: haasfertighaus.oester-
reich

Die neue Wandlinienfertigung wurde im August 2022 in Betrieb genommen.

Transportbeton in Ihrer Nähe!
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Kinder-Tenniskurs in den Sommerferien
In der ersten Ferienwoche 
vom 11. bis 15. Juli fand am 
Tennisplatz des TC Großwil-
fersdorf ein Tenniskurs für 
Kinder und Jugendliche statt. 
19 zukünftige Tennisasse 
erprobten in spielerischer Art 

ihr Können am Schläger. Zum 
Ende der Kurswoche konnten 
die Kinder und Jugendlichen 
ihre erlernten Spielkünste bei 
dem Abschlussturnier unter 
Beweis stellen. Nachdem der 
Kurs den Kindern so Spaß ge-

macht hatte, wurde danach ein 
wöchentliches Tennistraining 
unter der Leitung von Christian 
Schwab angeboten.

Der Tenniskurs und auch die 
wöchentlichen Trainingsstun-

den werden nächstes Jahr auf 
jeden Fall wieder stattfinden. 
Nähere Details zu Zeiten und 
Anmeldungen werden näch-
stes Jahr in einer Ausgabe 
der Gemeindezeitung oder 
in der cities-App mitgeteilt.
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Anlässlich ihres 125-jährigen 
Jubiläums feierte die Feuerwehr 
Hainersdorf am 10. und 11. 
September ein zweitägiges 
Fest. 
Den Auftakt machte der Funk-
bewerb am Samstag. Die 77 
TeilnehmerInnen mussten 
dabei - über das gesamte 
Ortszentrum von Hainersdorf 

verteilt - unter den strengen 
Augen der BewerterInnen ih-
re Stationen absolvieren. Sie 
taten dies mit großem Erfolg. 

Die Feuerwehr Hainersdorf 
konnte gleich mehrere Tages-
siege und Top-Platzierungen 
in verschiedenen Wertungen 
erzielen.

•	 1. Platz Jugend Einzel: 
Lorenz Wegscheider

•	 3. Platz Jugend Einzel:  
Nina Neumeister

•	 1. Platz Gruppenwertung 
Jugend: Lorenz Wegschei-
der, Sebastian Pußwald, 
Jonas Papst

•	 1. Platz Funkleistungsab-
zeichen Bronze: Lara Gruber

•	 2. Platz Funkleistungs-
abzeichen Bronze: Julian 
Schaden

•	 1. Platz Einzelwertung  
Allgemein: Hannes Pendl

•	 2. Platz Einzelwertung  
Allgemein: Christian Lang

•	 3. Platz Einzelwertung  
Allgemein: Wolfgang Pölla-
bauer

•	 2. Platz Gruppenwertung 
Allgemein: Christian Lang, 
Wolfgang Pöllabauer, Marco 
Fasching

Vielen Dank dem neuen Funk-
wart Bernhard Lang sowie 
seinem Stellvertreter Werner 
Fenz für ihre ausgezeichnete 
Arbeit und herzliche Gratulati-
on allen TeilnehmerInnen für  
ihre tollen Leistungen!

Segnung neues HLF
Am zweiten Festtag und im 
Zuge des zweiten Bereichs-
feuerwehrtages durften wir 
unser neues Hilfeleistungs-
fahrzeug segnen und damit 
offiziell in den Dienst stellen. 
Die Beschaffung dieses Fahr-
zeuges erfolgte unter HBI Karl 
Fenz und wurde schon unter 
Bgm. Johann Urschler in die 
Wege geleitet. Das Fahrzeug 
verfügt über einen permanenten 
Allradantrieb und ist mit rund 
300 PS ausgestattet. Aufge-
baut wurde unter anderem ein 
3.000 Liter Löschwassertank, 
eine Seilwinde und eine Ver-
kehrsleiteinrichtung.

Die Gesamtkosten des Fahr-
zeuges inklusive der Beladung 
betrugen 395.000 Euro, wobei 
110.000 vom Land Steiermark, 
150.000 von der Gemeinde 
Großwilfersdorf und 135.000 
Euro von der Feuerwehr Hai-
nersdorf aufgebracht wurden. 
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Jubiläumsfest und Bereichsfeuerwehrtag
Zweitägiges Jubiläumsfest mit Funkbewerb, Fahrzeugsegnung und Ehrungen… 
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Die Bausteinaktion der Feuer-
wehr konnte zusätzlich 32.000 
Euro zur Finanzierung des 
Fahrzeuges beitragen.

Herzlichen Dank der Gemeinde 
Großwilfersdorf, dem Land Stei-
ermark, der Bevölkerung und 
auch den vielen Unternehmen 
für deren großzügigen Beiträge. 
Besonderer Dank gilt Bgm. 
Franz Zehner, der uns bei der 
Ausrichtung der Veranstaltung 
laufend unterstützte und auch 
sonst immer ein offenes Ohr 
für unsere Feuerwehr hat. 
Wir hoffen, dass uns dieses 
Fahrzeug immer gesund nach 
Hause bringt. 

Des Weiteren wurden zahl-
reiche Feuerwehrkameraden 
für besondere Leistungen und 
langjährige Tätigkeit ausge-
zeichnet. Unter anderem wur-
den folgende Auszeichnungen 
verliehen:
•	 Verdienstkreuz des Landes 

Steiermark in Gold: Karl 
Fenz

•	 Verdienstkreuz des Lan-
des Steiermark in Silber:  
Norbert Peindl

•	 75-jährige Mitgliedschaft: 
Karl Urschler

•	 60-jährige Mitgliedschaft: 
Franz Materer, Johann 
Flechl

•	 50-jährige Mitgliedschaft: 
Josef Rath

•	 40-jährige Mitgliedschaft: 
Alfred Papst

Herzliche Gratulation den Aus-
gezeichneten und vielen Dank 
für die langjährige Tätigkeit!

Traditionelles
Schnitzelfest 

Außen knusprig, innen saftig 
und dazu ein frischer Salat - 
dieses besondere Schnitzel 
wissen die HainersdorferInnen 
und viele andere Gäste jedes 
Jahr sehr zu schätzen. So 
gab es beim 9. Hainersdorfer 
Schnitzelfest einen neuen 
BesucherInnen-Rekord. Die 
Stimmung war ausgezeichnet. 
Nach zwei Pandemiejahren 
freuten sich die Menschen 
wohl, wieder rauszukommen 
und eine Veranstaltung zu be-

suchen. Das zeigte sich etwa 
an der gut besuchten Weinkost, 
die bis in die Nachtstunden in 
Betrieb war. 
Herzlichen Dank an alle Gäste 
für die Unterstützung unserer 
Feuerwehr. Ein besonderer 
Dank gilt den vielen fleißigen 
HelferInnen und ihrem großen 
Engagement. Acht Jahre Fest-
Erfahrung und der persön-
liche Einsatz aller HelferInnen 
sorgten nicht nur für ein gutes 
Essen, sondern auch für einen 
reibungslosen Ablauf der Ju-
biläumsfeier. 
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www.bestattung.grossschaedl.at

Zuständig für
Ilz • Hainersdorf • Großwilfersdorf

Tel. 03385 73090
Ilz 59 • 8262 Ilz

0-24 Uhr erreichbar!

Thomas Krachler Ernst AmmerlingErnst Brodtrager
Ihre Ansprechpartner in Großwilfersdorf
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Am 16. Juli diesen Jahres 
durften wieder die Tradition 
des Hochzeitschießens bei 
der Hochzeit von Karin und 
Mario Janisch weiterführen. 
Weiter ging es dann am 20. 
August bei der Hochzeit von 

Elisabeth und Georg Pendl. 
Nach der Trauung durften wir 
Spalier stehen. Wir bedanken 
uns für die ausgezeichnete 
Verpflegung und wünschen 
den Brautpaaren für die ge-
meinsame Zukunft alles Gute. 

Obstgartenfest
Am 23. Juli veranstalteten wir 
von der Landjugend Hainersdorf 
ein Obstgartenfest. Ein Dank 
gilt allen Gemeindebewohnern, 
die uns tatkräftig unterstützen 
sowie allen Landjugend-Mit-
gliedern und weiteren Helfern. 

Unsere Gäste wurden mit 
Grillspezialitäten kulinarisch 

verwöhnt. Die Bäume der 
Obstgartenwiese sorgten für 
gemütliche Schattenplätze und 
die Musik sorgte für eine gute 
Stimmung. Es hat uns riesig 
gefreut, so viele Gäste bei uns 
begrüßen zu dürfen. 
Trotz eines Gewitters am Abend 
war unser Fest ein voller Erfolg 
und natürlich ein Riesenspaß. 

Landesentscheid 
Pflügen 
Am 14. August fand der 
Landesentscheid im Pflü-
gen in Burgau statt. Ein 
Mitglied der Landjugend 
Hainersdorf hat an diesem 
Bewerb teilgenommen.

Wir gratulieren Christian 
Meister recht herzlich zu 
seinem Erfolg. 

Hochzeit mal zwei
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Das Blasmusikjugendcamp der Musik-
bezirke Fürstenfeld und Hartberg fand in 
der Gartenbauschule in Großwilfersdorf 
statt. Beim Abschlusskonzert zeigten die 
jungen Talente unter der Leitung von Bez.-
Stabführer Siegfried Gosch eine großartige 
Marschshow und unter der Leitung von 
Andreas Zinggl ein abwechslungsreiches 
Konzert mit Stücken wie „Sunny Samba“, 
„Fluch der Karibik“, „YMCA“ oder den 
Marsch „Jugend musiziert“. 
30 Nachwuchsmusiker erlebten mit sechs 
Dozenten und acht Betreuern der Jugend-
teams Fürstenfeld und Hartberg unter der 
Leitung von Bez. Jugendreferent Matthias 
Stadlober drei Tage lang jede Menge Blas-
musik, Spiel, Spaß und Action. Dem jungen 
Klarinettisten Leandro hat der Grillabend mit 
dem freien Musizieren, dem sogenannten 
„Bradln“, am besten gefallen. Überhaupt 
war das Teamwork super und die Kinder 
haben sich bei den Proben gegenseitig 
angefeuert. Bez.-Kapellmeister Bernhard 
Posch war fasziniert, dass in drei Tagen ein 
so umfangreiches Programm erlernt wer-
den konnte und mit der Emoji Polka auch 
dieses Genre perfekt präsentiert wurde.

Bez.-Stabführer Siegfried Gosch meinte, 
dass es einfacher ist, mit Kindern und 
Jugendlichen eine Marschshow einzustu-
dieren als mit gestandenen Musikanten. 
Die „Baßflüteten“ vom Musikverein Therme 
Loipersdorf konnten den Campwettbewerb 
für sich entscheiden. 
Bgm. Franz Zehner zeigte sich in seinen 
Grußworten begeistert und hat seine volle 
Unterstützung für ein Blasmusikjugendcamp 
2023 in Großwilfersdorf zugesagt.

Harald Maierhofer

Blasmusikjugend begeisterte Publikum
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Hurra, es geht 
wieder los!

Mit dem Eintritt in den Kindergar-
ten beginnt ein neuer Lebensab-
schnitt des Kindes. Es gibt viele 
neue Eindrücke und viele neue 
Erfahrungen, die das Kind im 
Kindergarten machen wird.

Es sind erst ein paar Tage ver-
gangen und schon sind alle Kinder 

mit den Regeln vertraut. Beim 
gemeinsamen Spiel sowie beim 
Morgenkreis werden nun die 
Schwerpunkte aufs Kennenlernen 
und Eingewöhnen gesetzt. Auch 
bei der Jause werden die Kinder zur 
Selbstständigkeit erzogen, indem 
sie alles selbst machen dürfen. 
Wir nützen auch das schöne Wet-
ter und verbringen gerne Zeit in 
unseren tollen Garten.

		  Kindergarten Hainersdorf
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Unser Jahresthema: 
Gefühle sind 
wie Farben

Gemeinsam wollen wir die Welt 
der Farben entdecken. Dazu 
werden wir die Farben in ihrer 
Vielfältigkeit mit allen Sinnen 
erleben, begreifen und selber 
künstlerisch tätig werden.
Begleitet werden wir dabei 
von unserer Puppe Lucy, die 
uns spielerisch hilft, unsere 
Gefühle kennenzulernen, aus-
zudrücken und dadurch auch 
zu kontrollieren.

In den Sommermonaten wurde 
auch in unserem Kindergarten 
fleißig gearbeitet. Die Vertäfelung 
wurde abgerissen, es wurde aus-
gemalt, der Boden renoviert und 

neue Lichter und Fensterbänke 
wurden montiert. Wir bedanken uns 
bei allen Firmen und Gemeinde-
arbeitern, die all diese Tätigkeiten 
so schnell durchgeführt haben.
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Neue Bankerl 
und Tische 
für den 
Kindergarten

Maximilian, Paul, Rosa-
lie und Elena sind sehr 
stolz auf ihre Mauer aus 
Bausteinen.

Wir möchten uns ganz herzlich 
bei der Firma Haas für die Spen-

de von vier Gartentischen inkl. 
Bänken bedanken. 75 Kinder-

garten-und Kinderkrippenkinder 
freuen sich schon auf das Jaus-

nen, Zeichnen und Basteln im 
Garten auf den neuen Bänken. 

Marlene und Livia schauen sich gemeinsam ein Bilderbuch an.

Elsa und Fabio 
spielen sehr gerne 
mit der Knetmasse. 

Rosalie backt 
einen Sandkuchen.  

Wolkengruppe...
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Fiona, Johanna und Heidi beim Anschauen der Bücher

Das Basteln macht Tim und Ziva sehr viel 
Spaß. 

Lohnunternehmer
Papst Alfred

8264 Großwilfersdorf, Hainersdorf 7/2
03385/83 97 oder 0664/923 27 38

www.lohnunternehmer.at

Tim, Elias, Hannah und Max spielen mit Knetmasse.

Mondgruppe...

Ester, Josefin und Emilia genießen das 
Spielen im Turnsaal.

Maximilian und Otto freuen sich über ihr 
selbstgebautes Haus.

Die fleißigen „Arbeiter“ Felix und Aaron
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QUALITÄT DIE ÜBERZEUGT!

0660 / 55 616 17
office@haushofer-hackschnitzel.at
www.haushofer-hackschnitzel.at

• Hackguthandel
• Hackschnitzelabtransport
• Holzankauf
• Verkauf von Qualitätshackschnitzel (G30)

Sonnengruppe...

Laura, Emma und Luna spielen mit der Knetmasse. Theo, Paulina und Aurelia bauen ein Puzzle.

Theo, Jonas und Max Luca sammeln fleißig Blätter.

Christoph und Leon 
spielen in der Sand-
kiste.

Olivia und Paula schauen ein Buch an.
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Oben: Johanna und Valentina rutschen sehr 
gern.

Links oben: Magdalena und Josephine sind 
eifrig beim Experimentieren mit verschie-
denen Farben und haben richtig viel Spaß 
dabei.

Links unten: Samu zeigt besonderes Interes-
se für die blaue Farbe und hat sehr viel Aus-
dauer beim Bemalen des Zeichenblattes.

Links Mitte: Jakob liebt es, in den Garten zu 
gehen und dort zu schaukeln.

raiffeisen.at/steiermark/wuensche-erfuellen

WÜNSCHE ERFÜLLEN – SCHÖNER WOHNEN, 
SICHER FINANZIEREN, PERFEKT SANIEREN.

WIR 
MACHT’S
MÖGLICH.

JETZT ONLINE 

KALKULIEREN

UND TERMIN

VEREINBAREN.

Sternegruppe (Kinderkrippe)...
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Vor dem Sommer haben sich 
in der Gartenbauschule die Er-
eignisse förmlich überschlagen. 
Begonnen hat alles mit einem 
Telefonanruf unseres Landes-
schulinspektors Ing. Hannes 
Hütter und seiner Einleitung 
„Hast du eine Sitzgelegenheit 
in der Nähe“…

Agrarlandesrat ÖR Hans Sei-
tinger hat entschieden, die 
Fachschule Großwilfersdorf 
als eigenständigen Standort  
mit eigenständiger Leitung 
zu führen. Diese verantwor-
tungsvolle Aufgabe darf ich 
nun erfüllen. Nach meinem 
Boku-Abschluss und Arbeitser-
fahrungen in der Wirtschaft bin 
ich seit 2004 hier an der Schule 
als Lehrerin tätig. Und ich kann 
mir auch nach so langer Unter-
richtstätigkeit keine schönere 
Arbeitsaufgabe vorstellen, als 
junge Menschen auf ihrem Weg 
zum/r GärtnerIn-FacharbeiterIn 
zu begleiten. Aktuell besuchen 
ca. 130 Lehrlinge pro Jahr 
unsere Einrichtung. 

Bereits zum dritten Mal startet 
im Herbst unsere berufsbe-
gleitende FacharbeiterInnen-
Ausbildung „GärtnerIn werden“. 
Dieses Bildungsangebot richtet 
sich an MitarbeiterInnen im 

Gartenbau, die einen Berufs-
abschluss als FacharbeiterIn 
anstreben. Aber auch Quer-
einsteigerInnen sind herzlich 
willkommen! 

Einmal im Monat wird dann 
Freitag und Samstag von früh 
bis spät nur gärtnerisch gespro-
chen, gedacht und gearbeitet. 
Am Ende des Tages wird dann 
nicht mehr etwa vom „Wilden 
Wein“ gesprochen. Partheno-
cissus tricuspidata Veitchii - das 
sind die neuen Vokabeln!

Unsere dritte Ausbildung ist die 
weiterführende Fachschule für 
Gemüsebau. Die Corona-Krise 
und der Ukraine-Krieg haben 
uns vor Augen geführt, wie 
wichtig Eigenständigkeit und 
Unabhängigkeit in der Nah-

rungsmittelversorgung sind. 
Wir unterrichten in dieser Fach-
arbeiterausbildung nicht nur 
traditionelle Anbaumethoden, 
sondern arbeiten auch mit neuen 
Erfolgskonzepten wie „Market 
Gardening“. Hier handelt es 
sich um bio-intensiven Ge-
müsebau auf kleinen Flächen. 
Fruchtfolge, Kompostwirtschaft, 
Bodenschutz - das sind hier ei-
nige der wichtigsten Merkmale 
dieser Produktionsmethode, 
die auch eine Marktnische für 
kleine Betrieben darstellt. 

Und bei allen unseren Ausbil-
dungen können wir voll Stolz 
sagen: Wir setzen das theo-
retische Wissen sofort in die 
Praxis um. In der Lehrgärtnerei 
und im Schulgarten werden im 
praktischen Unterricht Pflanz-

beete angelegt, Obstbäume 
veredelt, Nützlinge ausge-
bracht, Blumensträuße und 
Gestecke gefertigt, Gemüse 
geerntet, Jungpflanzen gezo-
gen, Zimmerpflanzen vermehrt 
und vieles mehr. 

Unser Schulgarten ist übrigens 
immer öffentlich begehbar. Viel-
leicht haben Sie ja Zeit, sich auf 
die große Schaukel zu setzen 
oder die Herbstsonnenstrahlen 
bei unserem Teich zu genie-
ßen? Und natürlich freuen wir 
uns auch, wenn Sie in unserer 
Gärtnerei vorbeikommen, um 
Bio-Gemüse oder eine Schale 
mit Herbstflor zu erwerben. 
Gerne stehen wir auch zur 
Verfügung, wenn Sie Fragen zu 
unseren Ausbildungen haben.
Stolz sind wir natürlich auch 

auf das wunderschö-
ne, blumige Ortsbild 
von Großwilfersdorf. 
Einen großen Dank 
an die Gemeindever-
waltung, dass wir hier 
immer die Blumenlie-
feranten sein dürfen!

Ich wünsche Ihnen 
einen schönen, ge-
sunden und mög-
lichst sorgenfreien 
Herbst!

Mit herzlichen Grüßen
DI Martina 

Teller-Pichler
Direktorin der 

Gartenbauschule 
Großwilfersdorf

Newsflash aus der Gartenbauschule
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„Starke Wurzeln, gemeinsam 
wachsen und sich selbst ent-
falten!“ Mit diesem Leitbild 
haben sich die SchülerInnen 
am Schulanfang beschäftigt. 
Es soll uns auch in Zukunft 
begleiten. 

Besonders in Empfang ge-
nommen haben wir unsere 
neuen SchulanfängerInnen. 
Wir freuen uns sehr auf acht 
weitere Kinder in unserer 
Schule. Die anderen Klassen 
haben sich sehr bemüht, um 
den neuen Kindern den Schul-
start zu erleichtern.

In den ersten Schulwochen 
dreht sich bei uns alles rund 
um das Thema „Baum“. Das 
Thema wird auf unterschied-
lichster Weise kreativ umge-
setzt. Spaziergänge im Wald 

und das Sammeln von Blättern 
gehören natürlich auch dazu. 
Passend zum Thema haben 

die Kinder ein Gruppenbild für 
den Schuleingang gestaltet.
Das Team der VS Hainersdorf 

wünscht allen Kindern ein 
schönes, lehrreiches Schuljahr 
und allen Eltern viel Geduld!

 Volksschule Hainersdorf

Schulanfang in der VS Hainersdorf

VS
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ai
ne

rs
do

rf



Großwilfersdorf
28 berichtet!

VOLKSSCHULE
	  GROSSWILFERSDORF

VS
 G

ro
ßw

ilf
er

sd
or

f

Wie schon im Vorjahr nutzten 16 
Kinder aus der Gemeinde die 
Sommerschule um den Lern-
stoff des letzten Schuljahres zu 
aktualisieren. Daneben blieb 
auch Zeit gemeinsam mit den 
Freundinnen und Freunden zu 
basteln, die eigene Geschick-
lichkeit im Turnsaal zu erproben 
und in der Natur zu forschen. 

Das Projektthema diesmal 
war das Märchen, wobei die 
Bremer Stadtmusikanten auf 
dem Spielplatz auch schau-
spielerisch dargestellt wurden. 
Die gemeinsame Zeit hat den 
Kindern und den Lehrerinnen 
sehr gut getan.

Maria Donner, 
Leitung der Sommerschule

Sommerschule 2022

Sehr herzlich begrüßen wir die SchülerInnen der 1. Klasse!
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25.11. – 11.12.2022

FR – SO | AB 16:00 UHR

Dorfstraße 17 | 8263 Großwilfersdorf
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Wir gratulieren recht herzlich zum 

Geburtstag!August:
Wilhelm Schrei		  Steinbergen
Nicolae-Emil Lapuste		  Radersdorf
Eugen Teuschler		  Großwilfersdorf
Theresia Fröhlich		  Großwilfersdorf

September:
Andreas Just		  Großwilfersdorf
Wilhelm Radl		  Herrnberg
Theresia Matzer		  Hainfeld
Heinz Saurugg		  Hainersdorf
Theresia Dax		  Hainfeld
Maria Rath		  Hainersdorf
Dagmar Großmann		  Hainfeld
Ferdinand Pendl		  Hainersdorf
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Theresia Fröhlich

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe ist der 2. Dezember 2022

Theresia Dax

Ferdinand Pendl

Hinweis: 
Wir berichten auf den folgenden 
Seiten auch gerne über Studien-
abschlüsse, bestandene Matura, 
Lehrabschlussprüfungen etc. 
Schicken Sie uns ein Foto (bitte 
unbedingt auf eine gute Auflösung 
bzw. digitale Größe achten, mind.  
1 MB wäre hilfreich) mit ein paar 
Zeilen Text (z.B. wer hat wo was 
bestanden...). Stichtag ist immer 
der im Blatt angekündigte Redak-
tionsschluss!
Vielen Dank für Ihr Mitwirken!

Eugen Teuschler
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Gratulation zur Vermählung!

Annette Schmitz und 
David Schmitz-Zügner, Großwilfersdorf

Sabrina Wallner-Gollinger 
und Hannes Wallner, Großwilfersdorf

Johann Rath und Julia Vorraber,  
Radersdorf Herzlich 

willkommen 
in unserer 
Mitte...

Laura Braun, 
Tochter von 
Thomas Perschy 
und Daniela 
Braun, 
Großwilfersdorf
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Wir 
gratulieren
herzlich...
Herzliche Gratulation an 
Lisa Kohl zum abgeschlos-
senen Studium und zum 
Master of Science - Wirt-
schaftspädagogik!

Sterbefälle
19.07.2022	 Theresia Huber, Radersdorf
01.08.2022	 Johanna Rath, Maierhofbergen
12.08.2022	 Franz Jager, Radersdorf
15.08.2022	 Josefine Thaller, Maierhofbergen
21.08.2022	 Josef Heinrich, Großwilfersdorf
20.09.2022	 Peter Jantscher, Riegersdorf



 

 

Lack & Karosserie 
In unserer hochmodernen Lackiererei beseitigen wir Ihre Karosserie- 

und Lackschäden. 

Von der Schadensmeldung, über die Abwicklung mit der 
Versicherung bis hin zur fachgerechten Reparatur. 

 

Kfz-Technik 

Egal ob §57a Begutachtung, Inspektion, Achsvermessung, Reifen, 
Klimaservice. 

Wir bieten alle Leistungen im KFZ Service Bereich an. Transparent, 
zuverlässig & kompetent. 

 
Rufen Sie uns an: 03385/66033 

 

Autohaus Glaser GmbH 

8263 Großwilfersdorf 251 

www.autohaus-glaser.at 


